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sucht. Die Simulationen wurden mit ERA-40 Re-Analyse-Da-
ten angetrieben und im Gebiet der Hohen Tauern analysiert. 
Bei einer räumlichen Auflösung von 10 km zeigte das Modell 
einen mittleren Fehler von −1,8 m / s und einen Root Mean 
Square Error von 6,3 m / s im Vergleich zu Beobachtungsdaten 
von sechs Stationen im Untersuchungsgebiet. Abbildung 4.5 
zeigt die Verteilung der Fehler von modellierten instantanen 
Windgeschwindigkeiten in Abhängigkeit von beobachteten 
10-Minuten Mittelwerten. Dabei wird deutlich, dass vor al-
lem die Klassen mit niedrigen Geschwindigkeiten bis 3,0 m / s 
überschätzt und die Klassen höherer Geschwindigkeiten in zu-
nehmendem Maße unterschätzt werden.

Bei Klimasimulationen und daraus abgeleiteten Klimaän-
derungssignalen spielen Modellfehler eine bedeutende Rolle: 
sie sind mitverantwortlich für Unsicherheiten in Klimaände-
rungssignalen (Palmer et al., 2005). Prein et al. (2011) haben 
untersucht, wie sich einzelne Unsicherheitskomponenten (na-
türliche Klimavariabilität, Wahl des Modells, Wahl des Emis-
sionsszenarios) zueinander verhalten. Sie konnten feststellen, 
dass Unsicherheiten in der ersten Hälfte des 21. Jahrhunderts 
in Europa hauptsächlich (zwischen 50 % und 85 %) aus der 
Wahl des globalen Klimamodells resultieren, während der An-
teil der Emissionsszenarien unter 10 % liegt. Erst in der zwei-
ten Hälfte des Jahrhunderts gewinnen die Emissionsszenari-
en zunehmend an Bedeutung und erreichen etwa 35 %. Bei 
Klimaänderungssignalen aus regionalen Klimamodellen sind 
deren Unsicherheiten zusätzlich zu berücksichtigen. Déqué et 
al. (2007, 2012) haben die relativen Beiträge von globalen und 
regionalen Klimamodellen zur Gesamtunsicherheit in Europa 
untersucht: mit Ausnahme des Sommerniederschlags sind die 
Beiträge der globalen Klimamodelle im Allgemeinen größer 
als die der regionalen Modelle. Diese Aussage trifft auch für 
den Alpenraum zu. Heinrich und Gobiet (2011) konnten 
zeigen, dass die Beiträge der regionalen Klimamodelle an der 
Gesamtunsicherheit der Niederschlagsänderung in der ersten 
Hälfte des 21.  Jahrhunderts im Frühling und Sommer etwa 
50 % bis 65 % (je nach Region) betragen. Bei der Bewertung 
von Klimaänderungssignalen müssen diese Unsicherheiten 
mitdiskutiert werden.

Empirisch / statistisches Downscaling

Die wesentliche Idee des empirischen Downscaling besteht 
darin, ein statistisches Modell zu formulieren, welches die in-
teressierende, regional- bzw. lokalskalige Klimavariable (den 
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Abbildung 4.5 Unterschiede zwischen modellierten (instantane 
Modellwerte mit 10 km Auflösung) und beobachteten (10-Minuten 
Mittelwerte) Windgeschwindigkeiten an sechs repräsentativen Bo-
denstationen im Gebiet der Hohen Tauern. Adaptiert nach Truhetz 
et al. (2007)

Figure 4.5 Differences between modelled (model value with 10 km 
spatial resolution) and observed wind speed at 6 representative 
stations within the Hohen Tauern. Adapted after Truhetz et al. (2007)

Tabelle 4.1 Zusammenstellung von regionalen Klimamodellierungen, die auch Österreich abdecken

Table 4.1 Collection of regional climate model results that include Austria 

Projekt Region Gitterdistanz Szenario Webadresse

EURO-CORDEX Europa 50 km, 12 km RCP2.6, RCP4.5, RCP8.5 http://www.euro-cordex.net

PRUDENCE Europa 50 km SRES A2 http://www.prudence.dmi.dk

reclip:century Europa, GAR 50 km, 10 km SRES A1B, B1, A2 http://reclip.ait.ac.at/reclip_century/

ReCliS:NG GAR 10 km RCP 2.6, RCP4.5 http://www.uni-graz.at/igam7www/igam7www_forschung/
igam7www_reloclim/igam7www_reloclim_projekte/
igam7www_reclis_ng.htm

ENSEMBLES Europa 50 km, 25 km SRES A1B (A2) http://ensembles-eu.metoffice.com/

CECILIA verschiedene 
europäische 
Subregionen

10 km SRES http://www.cecilia-eu.org/

ALP-IMP Europe 11 km Hindcast http://www.zamg.ac.at/ALP-IMP/


